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Symposium Silvester 2017: Was plant die Stadt Köln an Silvester? 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die Antragsteller bitten Sie, folgende Anfrage auf die Tagesordnung des Rates am 
28.09.2017 aufzunehmen: 
 
Am Donnerstag, dem 21.09.2017, fand ein großes Symposium der Kölner Polizei zu Silves-
ter 2017 statt. Dort wurden die Ergebnisse der AG Silvester der Polizei, in der auch unab-
hängige Expertinnen mitarbeiteten, vorgestellt. Eine Erkenntnis war, dass es zwischen den 
2 bis 5 Personen großen Gruppen, die zu Silvester 2016 zum Feiern nach Köln gekommen 
waren, keinerlei Absprachen gegeben habe. Viele der jungen Männer hätten auch gar nichts 
von den schrecklichen Vorjahresereignissen gewusst.  
Die Experten und Expertinnen des Symposiums waren sich einig darin, dass auch in diesem 
Jahr viele junge Männer nach Köln kommen würden, um Silvester zu feiern. Andreas Zick, 
Professor für Sozialisation und Konfliktforschung, der seit April 2013 das Institut für interdis-
ziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung an der Universität Bielefeld leitet, erklärte auf dem 
Symposium, dass auch die Zivilcourage gestärkt werden müsse, damit Schutzräume, z. B. 
gegen Sexismus und sexuelle Gewalt, funktionieren könnten. 
 
Vor diesem Hintergrund fragen wir die Stadtverwaltung: 
 
1. Welche Schlüsse zieht die Stadtverwaltung aus den Ergebnissen des Symposiums Sil-

vester? 
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2. Was plant die Stadtverwaltung zusätzlich zur Beschlussvorlage (2694/2017), um Silves-
ter für alle Beteiligten, insbesondere für Frauen und Mädchen, zu einem sicheren und 
fröhlichen Event zu machen? 

 
3. Plant die Stadt Maßnahmen, um insbesondere auch an die Verantwortung von jungen 

Männern zu appellieren, sich gegen Sexismus und sexualisierte Gewalt zu wenden und 
um allgemein die Zivilcourage zu stärken? 

 
 
 
gez. Thomas Hegenbarth    gez. Lisa Hanna Gerlach  
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